
Kansas City war zu Zeiten der 
Prohibition anfangs der 30er 

Jahre die Hochburg des verbotenen 
Glückspiels und der Schwarzbren-
nerei. In dieses Biotop der Lebens-
lust strömten aus allen Ecken Ame-
rikas Blues und Jazzmusiker. Die 
Dynamik und Energie der Men-
schen übertrug sich auch auf die 
Musiker in der Stadt.

In einem Nachtclub spielt der 
Pianist Pete Johnson swingende 

Rhythmen und eingängige Melodi-
en. Je später der Abend, desto hei-
ßer wird die Musik. Sie verwandelt 
sich immer mehr in einen stamp-
fenden, vorwärtstreibende Grund-
rhythmus, der keinen Gast stillsit-
zen lässt. Der Barkeeper hinter der 
Theke ist eine mächtige Gestalt, die 
den Rhythmus aufnimmt und mit-
zusingen beginnt. Es ist Joe Turner, 
wegen seiner Größe „Big Joe“ ge-
nannt, der in seinem Job schon viel 
erlebt und gehört hat. Mit seiner 
gewaltigen Stimme shoutet er auf-
geschnappte Gesprächsfetzen und 
originelle Ausdrücke wie „I ain’t 
gonna be your low down dog no 
more“, variiert sie und beginnt so 
das rollende Piano von Pete John-
son mit Gesangspassagen zu be-
reichern. Sofort entsteht zwischen 
Johnson und Turner ein elektri-
sierendes musikalisches Zwiege-
spräch - das Publikum im Club ist 
begeistert.

So oder so ähnlich muss es ge-
wesen sein, als Pete Johnson 

und Big Joe Turner zueinander 
fanden. Von nun an traten sie ge-
meinsam auf und ihr Erfolg wuchs 
und wuchs, bis sie 1938 sogar in 
der Carnegie Hall auftraten. Nach 
Ihrer Darbietung musste das Publi-
kum aus dem Kronleuchter geholt 
werden – erzählte man sich. Der 
Boogie Woogie eroberte fortan die 
großen Bühnen, das Saxofon wurde 
als bereicherndes Instrument einge-
führt.

Im musikgeschichtlichen Rück-
blick gilt das Duo Big Joe Tur-

ner & Pete Johnson als wichtige 
Formation des Boogie Woogie und 
somit als Vorreiter des Rhythm & 
Blues und des Rock‘n‘Roll.

Eine Musik, deren Direktheit 
und Energie sich niemand ent-

ziehen kann. So wie die Hitze, da-
mals in Kansas City.

Kontakt: Stefan Scholz
Himpfelshofstr.12
90429 Nürnberg

Phone: 0911/336596
stefan@kansascityheat.de
www.kansascityheat.de

kraftvoll, herzlich

Das Duo Kansas City Heat hat sich ganz der spannenden 
Musik von Big Joe Turner und Pete Johnson verschrieben: 
Boogie Woogie, wie er in den 30er Jahren in den Bars und 
Nachtclubs von Kansas City entstand, Lebensfreude und 
Energie pur.

Der Sänger und Saxofonist Stefan Scholz packt sein gan-
zes überbordendes Temperament in seinen Gesang. Dieser 
Mann braucht kein Mikrofon. Eine echte Bereicherung ist 
auch sein honkinʻ & screaminʻ Tenorsaxofon, sein Marken-
zeichen seit rund 25 Jahren, zelebriert, wie in der großen 
Ära des R&B.

Jens Wimmers lässt das Piano rollen und hämmert die vor-
wärtstreibenden Boogie-Rhythmen auf die Tastatur, denn 
dies ist seine Musik, seine große musikalische Liebe seit 
über 15 Jahren.

Eine Musik, deren Direktheit und Energie sich niemand 
entziehen kann. So wie die Hitze, damals in Kansas City.

Boogie Woogie á la 
Big Joe Turner 
& Pete Johnson

Boogie Woogie

Gesang & Saxofon:
Stefan Scholz

Klavier:
Jens Wimmers

Stefan Scholz

Jens Wimmers

Info:


